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Vegetationseinheiten
Zweizeilseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Schilf-Landröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07151

X

Feuchtwiese in der Randowniederung im Süden von Löcknitz. Über feuchtem, degradiertem Torf kommt in ebenem Gelände der durch 
Gräben entwässerten Moorniederung inmitten des umliegenden Intensivgrünlandes eine seggenreiche Feuchtwiese vor. Neben 
Zweizeilsegge und Sumpfsegge sind Scharfer Hahnenfuß, Rohrglanzgras und Rasenschmiele die dominierenden Arten. Im östlichen Teil des
Biotopes liegt am Rand eines Feldgehölzes,  ein lineares Schilf-Landröhricht vor. Das Biotop wird ebenso wie die umgebenden Flächen 
durch Mahd genutzt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex disticha Poa trivialis Ranunculus acris

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Myosotis palustris Phalaris arundinacea
Phragmites australis Polygonum amphibium

Alopecurus pratensis Galium uliginosum Heracleum sphondylium Lychnis flos-cuculi
Mentha aquatica Plantago major Taraxacum officinale


